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S0, der ran Heryogin Regentin
@Dd}fﬂrﬁ[. @utd)l. Haben bey dem durd) gottlidhe Gute

twieder Dergefteliten allgemeinen Ruhe@Stand, nady der gegen H o dj ft-
Shro famtlicye getretie Lintérthanen:tragenden landesmntterlidyen Gnade
und preigwirdigen Borforge, Endes BVerzeidynete in Gnaden u befehli-
gen gerhet, su Steurung der bisherigen in allen Stiden eingerifienen
enormen Theurung, .und Juridioeifing des Commercii it feine gefes:
mafigen Scyranfen, dienfame BorFehrung 3u treffen, welder Hodfirefi.
Befehl bey ver Firglich ecfolgten allgemeinen MingDevalvarion durd) ein
eingelauffenes Hodytes Refcript twiederholet worden.  Und wie -0 d) (i
Diefelben fdhon in dem fub dato QBeimar den 26ffen Aprif a. c. emanir-
ten MingEdict §. 13. gnadigft su verfigent gerubiet, dag die geitherojeden
Orts hinaufgetriebene Preiffe aller LebensMittel und Waaren, obhne Aus-
nabme mit denen devalvirten Ningen proporionirlidy, wenigftens um
Stunf Ayt Theile des bisherigen IWerthes Herunteraefeset, und alfo der
Preif der Feilfcyaften Hochiten auf Drey AcdytThetle desjenigen, was fie
biganbero gegolten, beftimmet werden folle; fohaben fie jedennod Cndes
Benannten in vorangezogenen gnadigften Refcripro nody befonders aufge:
geben, eine Taxam Dever in Handel und WWandel taglidy vorfommenden
obnentbefr(idyen BDediefuiffe 3u begreifen, und yu des Publici Nadyachtung
offentlicy beFannt 3u machen, fodann hiertiber forwohl, als fiber alle und
jede tn dag Commercium einfdylagende Ungelegenbeiten genau ju invigiliven.

Diefern 1 trcuiﬂfgorfamﬁer Folge Hat man fidy fotbanem Gefchdf:
te fofort unterzogen, VOr DPE Hanv, wudy mit BVorbehalt der vou
Seit gu Jeit nothis fiudenden und dem Puablico weiters befannt ju ma-
dhenden Abdnderungen, nady sufdrderft eingeholter hochiten Genehmigung,
uber nadyitebende Stiice folgende Taxen und BVerorduungen - feder=
manng Wiffenfdyaft und genaueften Beodbadyrung ing Land ju erlaffen vor
gut gefunden, als

L 9n Getrande,

1 Sdeffel Weiten 3 Rehle. 4 Gr.
1 Sdheffel Koen 2% 10 s
1 Scyeffel Serfte ) 12
1 @d}eﬁd SQafCL' ZiSF 18 use
Nota. Erbfen und Linfen vidsten fich, dev Hicfigen LandesAvt nach, nach
den Weiten.

1L n Gleifeh.

+Pfund qut gemafiet OchfenFleifch 2 Gr. 3 Pf,

e LadOdyfenSleifdy 2 s ‘
~% s RindFleifdy e 2 T s 65 big 18 9Pf.

oz Sdydpfengleifdh - - L L BT RN AR VRO

3 s RalbBkifh. - . I o2 6+

L) i s)funs




1 Pfimd SchweinGleifeh - o 2 G,
Geraudjerter Sped 1 Puand 4 7 6 Df bisgs Gr
Noher Sped I alis e
Brotwurlt £ Pfund fhwee = Il s
Blutwurfp 1 Pfund - z 2 st 2
Scymeer 1 Pfund AT R T
Schinfen und gerducherte Wiirfte
1 Pund - 3 2 6: big 4G,
1 RindsIunge z z 6 : = :
1 RindsMaul z % 1z 6=
1 Sﬁmbs’guﬁ z z z § s
1 Pfund Caldaunen z z 2z 8 : b8 10 Pf.
1 2 KubCpter - z 1775677, b g,
I : cingepddfelt RindGleifh 2 - 87 53 -
I = SeberWuni 2 I i e
1 KalbsGehange z P Ut
1 RKalbsGekroffe - z BV
1 SdhopsSack P EEBs | e
¥ SdyopsGefchlinte 2 it S e

Wobey 2) die Fleifcher angerviefen terden, fich mit dem Eingefhneide
nadh der FleifherSnnung su achten, und wird jroar

b) Denenfetben beym Jindz und Schweineleifch Sulagen von Kpfen

Hals, Stidy, Schenkeln und SchroeinFiiffen ju machen, bevﬂatret’,
jedodh find felbige dergeftalt einutheilen, daf su 2 bis 3 Pfind
s viertel Prund, 3u 4 Pfund ein halbes Pfund, 3u 7 bis 8 Pfund,
1 Pfund, und ju 10°Prund und deiiber, in Anfehung, daf yn foviel
leifch inggemein das Befte und t{ettgﬁe Dot Ninde meggenommen
oisd, nady Propurtiot, €I nod) mehrers, hingegen beym Sehdpfens
Seifch 3u jedet Bruft vder Kenle 1 ViextelRopf geleget, Fein Kdus
fer aber fiber diefe Cintheifung und mit andern Beyfiiicken auf einige
Peife befchroeret mwerden.

) @oll bey Taxirung des Fleifches auf deffen innerliche Giite gefelen,

. mitbin, Dafern e8 den in obiger Taxe entbaltenen Peeif nicht wertl
mdte, auf 1 big 2 Pennigenach Befinden herunter gefenet, hingegen
toenn ein origliches fettes MRind, gefchnittene Kub, Sehops oder
Kalb, auf dec Bank vorfdme, teldhes der rabren Siite nadh,
obbeftimmten FBectly fibertedfe, der Preif, auf befchehenes Ynfuz
den, nad) Definden, befonders gefeset werden.

d) ift diefern allen bey Stwanzig und mehr Thater Strafe, auch nach
Befinden, bey BVerluft der FleifchDanke genau nachzuommen.

1. An FeoverBieh.

1 Ganf gemafiet 16 G, bis 18 G,

1 dergleichen ungemaffet 7 2 s 8 =

1 SrutHahn 18hliz - . 1Zhh16 .

1 SrutHenne ¢ 18 - ‘ 21 >

T gabme Ente . z 3 s 6g)f, z 4. ¢

T alt 5911[)" £ e 7. ANas 5 ¥

1 Coppaun . 5 T L ix

1 paas Sauben 3 i el I s 69

lv‘




IV. An Gifchen,

ﬁagfen 1 Pfund - 2 ©r, 8 Pf.
Hecht I ¢ ¢ e T ]
Forelen 1 - s . - bis 6 &r,

5
Sdhleyen, Caranfchen und Bbrfe
1 Pfund -~ 2z
Rrebfe 1 Selyock s 6. 8 Big 10Gr,
und haben fidh die Berkaufere um fo mebt bey diefem Tax 3 berubigen,
da foldhes von Fieft. Sammer davor verlafien 1oird.

1 Qanne Shmerlen = <[ G bis 10@p

V. An Wildpret.

Pfund fhivars Wildpeet ¢ 16 4 P
CdweinRopf 2 - 1T 0 ¢ 2

RNehBrarWildpret -

dergle RodyTWildpret

oth BratWildpret

1 dergl. Kod)TWildpret

1 alter Haafe z z

1 MittelHaafe s s

1junger Haafe o 5

1 AuerHabn - - - 2

I %irﬂ)abn z ’ s

1 alte Gpte ¢ = s

TjungeCnte - 2 2 3

1 RebHubhn - R

1 dergl. junges P 2 s

i WalbSchnepffe ¥y

I WafferSdnepfe - - .

1 KrametsBogel z z

1 Sdynerer : gome

1 Droffel Jehan z

I Zaube - v : P

1 Lerdhe i o

1 BraachBogel 2 ¢

VL An Bier, und andern Getrante,

1 Maas Brandewein z 4 Gr.
Iz WeinCffig s %
1 - DiaCfig z b e B :
Das Bier vichtet fich nach jedesmaligen SerfrenPreif, um fo mehe, afg
3u vechoffen fiebet, .daf bey Denen durdy adttliche Gite gu ertoartens
Den weicplichern Cendren der SerfienPreifs fich tmmey melyy Dermine
dern werde.  Dermablen aber Foftet
1 Maas StadeBiey - felivuls 6 %f. ;
und wird, dem Herfommen gemag, 1 Maas DovfBier im Raths:
Keller 3 Pf theurer versapfet.
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VIL A Brod und Semmeln,

Dicfes witd von denen StadtRathen jeden Ortsnach dem Korn- und Weisens
Preifi des MarftSages denen BecEern von 14 Tagen 31 14 Tagen gefeset, unbd , dafi
Biceunter die.gehorige Proportion beobadytet, aud) der MarftPreifs vorjeso dem
oben fub Nro. I gefesten GetrapdeTaxe jedesmal vollfommen gleich fep, von Seie
ten der gnadigft geordnetén Commiffion genau invigiliref, und gegen die Con-
travenienten mit der harteften Gtrafe vorgefchritten merden,  In Anfehung ves
DausBadens aber, haben die Becker vor den vor Ausbrud) des Krieges ublich
getvefenien BadLohn 3u badfen, oder ju gemwartigen, daf bey der wider fie einfome
menbden Befchwerde folches havt geahndet werden foll.

VIIL A Hols: -

Richtet fich nach der nunmehrigen Fiftl. CommerTaxe, und haben alle
Ausmartige, fo in bicjige Lande Holy verfaufen, bey Strafe, daff ihnen fonfs
aller Handel unterfaget werden folle, fich fchlechrerdings davnach su- acten,

IX. it und Seife, auch Taldy

Ein Stein innlandifther Taldy 2 Zhlr,
1 Pfund Lichte mit baummwolinen Dodhten 3 &r. 6 9.
3

+  z  mitleinen Dochten = 30 e B
1z baummoline Dochte 1obig11: & = 2
b § z @Ciﬂ"e z £ 3 6 =

X 9 SchufterIRaarent.

1 paar Stiefeln 3 Shle, big 4 Zhlr,
1z Mannsfhuh 1 2 2o g n By,
1 s WeiberShuh + ¢ 106G z 20z 18 =

XI. An 1brigen Sticen,

fo ferne foldye nicht unter denjenigen rticul gehdven, welder fub
Numero X VI reguliret tvird.

"t Stiit gute Citronen. 1 ©r. 6 Pf.

4 1 Pfund Butter A
1 Schod Eper 6 - : ¢ bisg®r.
oder
1 Mandel Eper ) LT AR R e
1 Stic Hering si2 0% 4 PO G 0 A
1 paar Kafe Fik g Yl # e e
1 Kanne Sm‘[d) e Big OB
1 Kame Rohm ¢ 2 2 6 ¢
1 Pfund RabOel BemE s Bk
x Delﬁud)m z % s

Nota, fHierbey ift su evinnern, dafj tov ben votftehenden Taxen eine
Alternativa in nfebung derer Preifle nachgelaffen toorden, der
Bdhere Preiff blof bey einet fidy evgebenden aufferordentlichen Gite,
oder befondern Seltenbyeit ftatt haben, und bejabiet werden folle.

2 XII.




XL Sdmitter- mih DiefcherLohin.
igmbev ift 3u inecfen, Daf auf einen Acer nach biefiger Ave und Gemafe

elgenthcb !®d)cﬂ’e[ 1 ievtel ‘aruc{;t ausgefaer witd , und 30 Ycker auf
[“eine Hufe 'geben

1 Ucer Korn ober Weigen 3u fthneiden. . 16 Gr. big 18 G,
B Qlcfcr Serfte oder Dafer gu houen 0

Serfte . - ¢ 5

Hafer g 4

T %tffr @raff 31 haven 5 6
1 Zag Gerfe, Dofer, Erbfen,. ?133@5"1 Hew,

Grummet su rechnen wnd su harken 3

31 Enebeln ynd 31 binben vom Schod 1
2 .1 Ablader von der Fulyre e z zz 6% :
‘.Bonl‘lldctaufacn ol T £.o.2 se 6z bBiSSP

o jeden Sehock gu drefehen iff Hieewm ungerwdhnlich, da nu einen

Scheffer gedeofdyen 1oird.

XIIL %age?vbn.

W RN

big 4G,

wow

1 Sage!vf)ner yon Ofteir bis Michaelis - 2 7.2 - 36
in der EeudtenJeit - - s ° 3 2. 6 Bf. bis 4 Gr.
T WeibsPerfon von Oftern bis Midyaelis it tin G 4 3
oon Michacl big ,oftcm & JunediVieag
S Sﬂlafd)mn mtt ber Rofp - e e 3z
ne oft- # » - - - 5 2 pis € G,
CBon Cingy @Iafter harten ol sumachen, ‘
5me9m‘al g'e_fégt : ¢ (e 7 =
einmal 34 fagen ‘ :
Bon einet Clatey yyeichon Hols swepmal su fégcn 2
llnb f'pa[ten e e o 6 =
Bon efinet Glafter m tagen uub $it legen nad) bct
: tife Des ooyt # 21z bigo Gy,
1 @d)mf Wellen su Machen, paste s 2= 3= et
1oei > B e

che
¥ Bitumer= pder Mauereifier wnd zund)e: b e
ven Gefellen
von Oftern big Michael sagriy = 6 -
dem LehrSungen = 4+
im Winter pon Mich. bis bﬁcru 1 (Br weniger.

XIV. Boten- Fube- und AckerLohir.

Einem Boten, menn et nidht fdhoer gt/ oon

e Meile VA 3 G,
WBarteGeld auf feden Tag 0 = o 2 TR
i c¢ fhmwer trage = oL 1dus
Einen Boten, WemLer veiter, pon per i’)texle ¢ 2 =i big 2 G 6 9
L1 Adfer gy ‘adfern in jeder g * LR R E

b 1 Fubre




1 Fuhte Setrande, worauf 2 und-oz Bdoct gez .

laden; i Weichbilp., . -5 . 5O, bis.6 &,
T Fubyre Mift 4 oder 3fbdnnig int Weichbilve 6 = o
2fpannig 5150 INis 1] 42
1 Karen Schutt yu fabren 2 = R YA
T Karen Leimen 3u fabren © ¢ z = 2ol
; denfelben su haden : e Sliig g
1 Kaven Steine yu fabyen - - z 2z big'3 Oy
T Karen WafferSand von Ehringsvorf” - - §renthe TETE
1 Elofter Holy vom Webigt nady der Diftanz 12: 16 =
1 bergl. vom grofen Gttersherge z 1 Zhlr, e e gt
T bergl. vou- Hetfchburg - z =\ T R e ) Hisan
1 dergl. von Berka und Sannroda R iRy LS
desgl. von Puffarth z : e b2 Ty G
desgle von Sroiftedt - z Ue 4= big 1 Shit. 8 G,

Bey Mieth= und LohuFubren auf jede Meile
oom Pferd incl. Knechts und Futter; ) 150
wenn evitber Nache auffen bleibg R e
Qon einer LobuFubre aufs Land, o unfer
3, Meilen, wenn er den gangen Tag

warten muf, mit 3 Pferden : 2 Shly. = v

mit 2 Plerden « = = poee a2

H /&fnb weiten, taghdy = - . . 10 s
auf cinen Nachmittag: -+ e 6

Wenn einer dag Perd.quf etliche Sage
mmmt, und foldes aug dem Fute
Sev bleibet, taolich £ g

XV. Gefindegohy,

Sn Anfehung des bishers nothgedrungencn echisheten Oefinbegohns, wird
Braft ber §. 13, des MimgEdi@s geaufferten bachfen WillensMeinmg verordet,
bag von daro an der vor dem Ausbruch des Krieges und bis sunt Jabre 1757
gewdhnlidhe Fuf mwieder hergeftellet werden folle, und foroobl Herrfchaften alg
Dienfiboten , fid) darnady 3 achten , emftlidy angemicfen,

XVI.

- 3n Unfebung derer fremden Handels- Apothecher: Material- Specerep-
unb aubdern in gegenmwartiger Taxa nicht begriffenen Waaren, fo wie in Anfee
bung es denen fibrigen SunimgsBermandten sufommenden £ohus, merden
Sicjenigen, o damit Handel und Wandel treiben, auch alle ProfeffionsBere
Tandten andurd) erinnert und angemicfen, mwegen ber nuimiehrs” angunchrmen-
den Preiffe fich lediglich nady der Proportion Deg reducitfen SMimFuffes su
tidyten,  mithin auch mit ihren Waaren auf el memigfiens und.alfofort hevs
untee 3u fallen, und nicht su veranlaffen,  daf bey einer werfpitbrenden frraf-

aren und fhandlichen Geminnfucht, man gegen fie mit einee Unterfschung
vorgugehen , gy ihnen ihre Privilegia ynd Conceffiones eingugichen nicht
gendthiget fepn mage  wie man ey obnvergeffend feyn wird, im Fall die deners
fammtlichen Kauf= und HandelsLenten hicfiger Lanbg abgcforbmcn%meid).giﬁe
; ihwer

2 Koo hipofita

S ——



theer WaarenPreiffe, nach deven etfolgten genatien Examination afg billig
nicht befunden werden folten, foldyen durch Deftimmung eines Taxes gehovige

Scdranfen gu fesen.
XVII,

Da aud) in Anfehung derer Locariorum wabrsunehmen gemeferr, Dof
die Miethinfe seithero gar febr, und sunt Sheil wegen ber geringhaltigen
Mnse yingebitbrlich geftcigert wordens So verfehen fidh) gmwar eine gnddigite
LandesHerefihaft, dafi die DausBefisere olde mummehro billig mwicder herun:
te 3 fesen von felbf gencigt {eon werdens  mwollen dahers voverft die Fertis
gung und Publicirung eines Reglements derey su-enfridhtenden Locariorum
annody qusgefest fepn laffen, behalten fich jedenmoch vor, im Fall bierunter
von Seiten der HousDefiger billig! nicht su Werfe gegangen werden follte, Frof
bet ihnen suftehenden Landesherelichen Macht die ndthige Anorduung su freffen,

Und wird fibrigens von Seiten Sirfil, Commiffion megen der Gaft-
wirthe biefigen Orts, fo viel das Logis md Bewivthung betrift, cine cigene
und befondere Taxe entworfen, und oldhe in denen Gafthofen su Jedermanns
Wiffenfhaft angefchlagen, in denen LandStadten aber durch fpecielie Berfir
Sung an die dafigen StadtRathe, foldyes befiimmet worden,

@5 fman nutt wobl fidy i eitten jeden verfiehet, er werde die felbft

redende Billigeeit vorwalten , und vorftehenden famtlichen BVerord:
ungen auf das genauefte nadyzuleben von felbft gemeinet feyns fo yoerden
fedody in @efolg eines dieferhalh erbaltenen befondern gnddigften Auf
Lage finlithe UnterDbrigheiter des Stivtenthums MWeimar Hierdurd
ggmcﬁem} und bey Strafe der Selbftgeltung angetviefenr, denen ihrer
f;scrmeryng anvertrauten Unterthanen die fivengfte Beobadytung derfelber
eigufthdren, immaifen Der= oder diejenigen, tweldye foldhe siberfhreiten
und ein mebreres, afs darinne vorgefdyrieben, fordern, obne einige Rud-
fidyr auf ibre Perfoy und Stand, alfofort nidt nue sum doppelten Criag
deg erhobenen angebajterr, fondern aud mit Funf und Smangig Replr.
Strafe, auf.ben erften Contravention8Fall, iwovon ein Biertheil dem Denun-
cianter, mit Ber fd)mcls{xng feines Mabmens 3u theil werden folt, bey
wiederfolten mal abet Mt Bartep Qoives: und nadh Befinven Juchthaus-
©rrafe beleget werden foll. ~ Soidyemnady haben bdic UnterObrigfeiten
jedent Orts bierauf genau 34 InVigilivoy, gegen Pie Contravenienten mit
Der llntcrﬂlfbl{ng,vorsufdmltm/ elbige mit der andictivten Strafe u
belegen, oder nothigen Falls an die gnddigf geordiete Commitfion ur Ent-
heidurng Beridyt 3u etftatten, dagegen allen yyy jeden, weldye bey vorfre-
bender Berordnung fidy niche berubigen, oder dagegen erimgg grimdlidyes
eingiwenden vermeinen, fid) binnen dato und Sedys Tagen bey Furfir.
Commiffion 3y meldett, fhre Nothdurft gehoris und befdyeiden vorzuffer-
Tey und nady BVefiden Refolution 3u gewarten baben. Sign, LWeimar

- den 3oftent May 1763,

~ommiffaryg,

SOl Sichf. 5u(§iefer %ac_b_e gnadigft erorduete

A. €, &, von UfFer, T, Cooamifh, 1w, G, §. Selmershaufer,
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Jf)ro, der.ran Heryoain NRedenti
: ‘@Dd)ﬂwﬁ[‘ @urd)l. Haben bey dem durdy gottliche Giite

wieder Dergeftellten allgemeinen RubeStand, nady der gegen Hd d ft
Sbro famelidye getretie Linterthanen-tragenden landesmutterlidyen Gnade
und preigwirdigen BVorforge, Endes Vereidhnete in Gnaden ju befehli-
gen gerubef, ju Steurung der bisherigen in allen Stitden eingeriffenen
enormen Theurung, .und Jueidroeifung des Commercii it feine gefes:
mafigen Scyranten, dienfame BorFehrung su treffen, weldyer Hodyfirft.
Befehl bey der Eirslich ecfolgten allgemeinen MinaDevalvarion hueds oin
eingelauffenes hochites Refeript wiederfholet @
Diefelben fdhon in dem fub dato Weimed
ten MiunzEdict §. 13. gnadigit su verfiigen ¢
Ort8 hinaufgetriebene Preiffe aller Lebenss)
nabme mit denen devalvirten Ningen prc
Sunf AdytTheile des bisberigﬁg Werthes [
Preif der eilfchaften Hidyffend auf Drey &
biganbero gegolten, beftimmet roerden folleSHS
Wenannten in vorangezogenen ghddigften 1=
geben, eine Taxam derer in Handel und Y-

obnentbefrichen Bediirfuiffe su begreifen, u
dffentlichy befannt su macher, fodann bierib

L ~ ([

feve tir dag Commercium einfdylagende Angeld
Diefemn au fre }

u-gehorfamfter Fol

te fofort unterzogen, ﬁ%’ ‘m';r oer §an%,t)

“Geit gu Jeit nothig findenden und dem Put

- dyenden Abanderungen, nady sufdrderft einge!

uber nadyitehende Stie folgende Taxen |
manns Wiffenfdiaft und genaueften Beobad)

gut gefunden, alg ‘
L An Setrans

1 Scheffel Weigen
1 Scheffel Koen
5 1 Scheffel Gerfie
1 Gdyeffel Hafer ‘
Nota, Erbfen tnd Linfen vidsten fich, |

~ Den Beiben. |

1L 91 Hleif j .

: - Pfund gut gemaffet Ochfeneifch
1 t s CandOdyfenFleifch
RindFleifh o =
Sdhopfenleifh - 2
RalbSleifch. 7 - a'

e R
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	Jhro, der Frau Herzogin Regentin Hochfürstl. Durchl. haben bey dem durch göttliche Güte wieder hergestellten allgemeinen RuheStand ... Endes Verzeichnete in Gnaden zu befehligen geruhet, zu Steurung der bisherigen ... enormen Theuerung ... diensame Vorkehrung zu treffen ... Und wie ... den 26sten April a. c. emanirten MünzEdict §13. ... zu verfügen geruhet, daß die ... hinaufgetrieben Preisse ... wenigstens um Fünf Acht Theile des bisherigen Werthes heruntergesetzet ... Diesem zu getreu-gehorsamster Folge h
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